
e un I e

Kummer 143 Halle Dienstag den 22 Juni 1926

7

Halleſche Ueneſte Nachrichten handelsblatt für Mitteldeutſchland
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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Zum Austritt Braſtliens aus dem Völkerbund
Der bekannte amerikaniſche und künftige Prä

ſidentſchaftskandidat Senator Borah unſer Bild
hat erklärt der Austritt Braſiliens beweiſe
daß der Völkerbund eine rein europäiſche An
gelegenheit ſei

Der auf einer Vortragsreiſe durch Deutſchland
befindliche Schwediſche Sängerverband brachte
am Sonnabend im Garten des Reichspräſidenten
hauſes in Gegenwart des ſchwediſchen Geſandten
dem Herrn Reichspräſidenten ein Ständchen dar
wobei die deutſche Nationalhymne und ein ſchwe
diſches Nationallied zum Vortrag gebracht wur
den Der Herr Reichspräſident ſprach den Sän
gern mit herzlichen Worten ſeinen Dank für die
ihm erwieſene Aufmerkſamkeit aus
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Gelegentlich eines geſtern abgehaltenen
der deutſchen Kolonie in Pera Türkei bat der
Botſchafter Nadolny in ſeiner Begrüßungsrede
den zurzeit hier weilenden Staatsſekretär Dr
Meißner dem Reichspräſidenten Hindenburg den
beſonderen Dank der deutſchen Kolonie zu über
bringen für ſeine Jnitiative Deutſchland eine
Einheitsflagge zu geben

78 Mitglieder des Hannoverſchen Förſterver
eins die zur Beſichtigung der königlich hollän
diſchen Forſten aus Deutſchland gekommen waren
wurden vom holländiſchen Prinzgemahl auf dem
Jagdſchloß Gortel empfangen Nach dem Empfang
wurde eine gemeinſame Beſichtigungsfahrt vurch
das umliegende Jagdgelände unternommen
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Jn Berlin ſind in der abgelaufenen Woche wei
tere 6000 Perſonen als arbeitslos gemeldet wor
den Die Zahl der Arbeitsloſen beträgt nunmehr
260 826

Auf Anordnung der Jnteralliierten Rhein
landkommiſſion wurde das volksparteiliche Organ
die Mainzer Tageszeitung auf die Dauer von
einem Monat für das geſamte beſetzte Gebiet ver
boten Ebenſo der Film Marie Antoinette
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Jm tſchechoſlowakiſchen Parlament kam es am
Sonnabend erneut zu wilden Tumultſzenen und
Schlägereien Die Zollvorlage wurde im abge
kürzten Verfahren mit 148 gegen 115 angenom
men Ebenſo wurde unter ungeheurem Lärm der
Linken die Vorlage über die Prieſtergehälter ge
nehmigt

J

Aus England wird gemeldet Die Bergarbei
tervereinigung und der allgemeine Bergarbeiter
verband hat in den Bezirken Lancaſhire und Che
ſhire am Sonnabend keine Streikgelder mehr aus
zahlen können
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Das Pariſer Journal berichtet Die franzö
ſiſch paniſche Marokkokonferenz nahm eine Ent
ſchließung an derzufolge die Spanier diejenigen
Gebiete an der Grenze ihrer Jone in Beſitz neh
men ſollen die die franzöſiſchen Truppen im Ver
laufe der Operationen im Mai die zur Uebergabe
Abd el Krims führten beſetzt haben

Die ausländiſchen Schiffahrtsgeſellſchaften die
Linien der Küſtenſchiffahrt in der Türkei betrei
ben ſind von der türkiſchen Regierung dapon in
Kenntnis geſetzt worden daß die ihnen erteilten
Berechtigungen dem Vertrag von Lauſanne ent
ſprechend mit dem 1 Juli d J erlöſchen
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Berichtigtes vorläufiges amtliches Geſamtergebnis
Berlin 21 Juni 1926

Bei einer Geſamkzahl der Skimmberechtigken von 39 687 848 wurden insgeſamt
15 584 821 Stimmen abgegeben Davon waren 559 370 ungültig und 15 025 451 gültig

Mit Jaſtimmken 14 440 779 und mit Nein 584 672
Aus dem vorläufigen amklichen Wahlergebnis ergibt ſich daß beim Volksentkſcheid

36,3 Prozent der Skimmberechtigten abgeſtimmk haben
Der Volksentſcheid iſt damit geſcheitert Die Reg elung der Fürſtenvermögensfrage muß nunmehr

durch den Reichstag erfolgen

Vergleichszahlen zum Volksentſcheidö
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r eAbſtimmungsverlauf meiſt ruhig
Soweit bisher bekannt iſt die Abſtimmung im

Reich meiſt ruhig verlaufen Ernſte Zuſammen
ſtöße werden nur auf den Wahlbezirken Halle
Merſeburg und Magdeburg vgl die Lokal und
Privinznachrichten ſowie aus Ohligs Sachſen
gemeldet wo vier Mitglieder des Jungdeutſchen
Ordens ſchwer verletzt wurden Leichtere Zu
ſammenſtöße zwiſchen Kommuniſten und Stahl
helmern gab es in Görlitz und Karlowitz Vorort
von Breslau und in BreslauStadt ein Kom
muniſt ſchwer verletzt zwiſchen Kommuniſten und
Angehörigen der nationalen Arbeitsgemeinſchaft
in Stettin ſowie in Köln Jn Berlin haben ſich
nach den bisherigen Nachrichten keinerlei Zwiſchen
fälle ereignet

Ueberfall auf ein Berliner
Feitungsauto

Heute früh gegen 1 Uhr haben in
Oranienſtraße in Berlin Kommuniſten ein
Zeitungsauto überfallen umgeworfen ge
plündert und die Zeitungen verbrannt Mit
Hilfe des Ueberfallkommandos wurden 30 Per
ſonen feſtgenommen

Unglücksfall eines Ueberfallkommandos

Heute früh gegen 15 Uhr geriet in Berlin
ein mit drei Polizeibeamten beſetztes Motor
rad mit Beiwagen des h
Friedrichshain als es einer Motortaxe aus
weichen wollte ins Schleudern und überſchlug
3 mehrere Male Die drei Jnſaſſen wurden
chwer verletzt

Ruſſiſcher Garantievertrag mit
Schweden

Aus Moskau wird Die in der aus
ländiſchen Preſſe verbreiteten Nachrichten daß
Sowjet Rußland der ſchwediſchen Regierung
einen W eboten habe werdenbeſtätigt Die Sowjet Regierun t Schweden

der

tatſäch einen derartigen Vorſchlag unter
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breitet doch hat die ſchwediſche Regierung geh a der Deren Verhandlungen
in erſter Linie von dem Ergebnis der gleichenVerhandlungen zwiſchen Rußland und Finnland

abhängig ſei ierigkeiten ergeben ſich vor
allem in der Frage des Schiedsgerichts da
Rußland jeden Schiedsſpruch ablehnt an dem
der Völkerbund intereſſiert iſt Bei den
Stockholmer zuſtändigen Stellen war eine Bei guns dieſer Rachricht bisher nicht zu er

alten

Herriot verzichtet
Briand bildet Kabinett

Aus Paris wird gemeldet Herriot hat auf
die Kabinettsbildung verzichtet

Briand hat den Auftrag zur Bildung der
Kabinettsbildung angenommen
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Es iſt re groteske Spiel des Parlamen
tarismus in Frankreich wie in Deutſchland Am
Sonnabend lautete es genau umgekehrt Briand
verzichtet Herriot bildet Kabinett Aus dem
in und her erſieht man die heilloſe Verfahren
eit der Tage Jmmerhin iſt für uns Deutſche

und ganz Europa höchſt bedeutſam daß mit dem
Verzicht Herriots die Bildung einer Linksregie
rung er ſein dürfte und eine ausgeſprochene Rechtsregierung einſchließlich Poin
cars nun doch zu erwarten ſteht

7 den Franken wirklich ſtabiliſiert iſtnicht recht wahrſcheinlich denn n
iſt in Frankreich gleichbedeutend mit nk u

nduſtrieregierung und die franzöſi T 37
nanz hat an der ein eEine Frage freilich iſt wie England

und Amerika die Rechtsſchwankung und Nicht
ſtabiliſierung aufnehmen würden

Die Londoner Times meldet aus China
Die Verhandlungen der Alliierten in Tientſin
hätten zu einem Abkoramen geführt nach dem
Wupeifu und die Tſchilipartei das neue Kabinett
ernennen ſollen Rach Verlauf einer angemeſſenen
Friſt etwa nach einem Jahre ſolle dieſes Kabi
nett durch ein Mukdenkabinett mit Tſchangtſolin
erſetzt werden ſo daß die Parteien der Alliierten

ſich in der Macht ablöſen würden

Das Recht hat geſiegt
Ein Friede der Gerechtigkeit

Der kritiſche Tag iſt vorüber Recht und Be
ſonnenheit haben über Raubgier und Hetze ge
ſtegt Der Schaden den ein Sieg der Feinde des
Privateigentums gebracht hätte iſt kaum auszu
denken Auf wirtſchaftlichem Gebiet ſei hier nur
an einige Verluſtmöglichkeiten erinnert die ſonſt
kaum beachtet werden und doch für ſich allein ſchon
zeigen daß der angebliche Volksgewinn aus der
Fürſtenenteignung in Wirklichkeit unter allen
Umſtänden ein ſchwerer luſt ge
weſen wäre

Man bedenke nur einmal daß Jtalien aus dem
Beſuch des Landes durch Ausländer rund 26 Mil
liarde Goldmark Reingewinn im Jahre hat und
Frankreich gar 2 bis 256 Milliarden Wenn wir
Deutſchen es nur in annähernd ähnlicher Weiſe
verſtünden Fremde als Gäſte in unſer ſchönes und
gerade für die Hauptgeldbringer die Angelſach
ſen ſo einzigartig intereſſantes Vaterland zu zie
hen ſo könnten wir allein aus dieſem Gewinn
einen großen Teil der Daweslaſten beſtreiten Daß
ein Sieg der Enteigner des Privateigentums und
die daraus folgenden ſchweren innerpolitiſchen
Unruhen die Ausländer wie die Peſt von Deutſch
land abgeſchreckt hätten bedarf keiner Erläuterung
Oder man denke einmal welche Folgen die Ge
fahr der Bolſchewiſierung unſeres Landes für alle
Anleiheverhandlungen privater und öffentlicher
deutſcher Stellen mit dem Ausland nach ſich ge
zogen wie ſie auf den Kursſtand der
Jnduſtriepapiere und Anleihen und auf den Be
ſchäftigungsgrad unſerer Exportinduſtrie und da
mit des Arbeitsmarktes gewirkt hätte Dieſen
Verluſten gegenüber ſpielen die rund 180 Milli
onen die die ern als ein malige nicht
jährliche Leiſtung zurückfordern überhaupt

gernete ber um Sine haben das Recht und die
ſonnenheit geſtegt und Sieg wird mit dem
Wachſen des Vertrauens der Ausländer ſeine ge
ſegneten Früchte tragen

Mit dem Sieg allein iſt es jedoch nicht getan
Die immerhin ſehr hohe Zahl der Jaſtimmen iſt
eine neue ernſte Mahnung nun auch nach dem
Kampf und Sieg Recht und Beſonnenheit walten
und einen Frieden folgen zu laſſen im Jnnern un
ſeres Landes wie ihn nach außen Wilſon uns ver
ſprach und nicht gewährte einen Frieden der
Verſtändigung und Gerechtigkeit Nichts wäre
verkehrter ungerechter und unklüger als nun
dem Beſiegten die Fauſt zu zeigen Vergeſſen wir
nie auch die die jetzt beſiegt ſind mögen ſie allen
Freunden der Ordnung und des Wiederaufbaus
noch ſo wenig Freund ſein Für uns ſind und blei
ben ſie trotz ihrer Feindſchaft und ihrer ſchweren
Jrrungen doch immer deutſche Volksgenoſſen die
wir eines Tages für uns für das Wohl des Staa
tes und der Geſamtheit gewinnen müſſen wenn
wir wieder ein ſtarkes in geſicherter Lebenslage
ſich ſeines Daſeins freuendes und deutſche Art
und Kultur gegen alle äußeren Feinde erfolgreich
wahrendes Volk ſein wollen

Gerade jetzt nach dem Siege gilt es das große
Werk inneren Ausgleichs und gegenſeitiger Ver
ſöhnung energiſch und weitherzig in die Hand zu
nehmen So ſchwer es im Nachhall der Erbitte
rung des Abſtimmungskampfes ſein mag jetzt
muß die Parole nicht nur für Links ſondern auch
für Rechts lauten Die Waffen niederl Die
Zahl von 15 Millionen Fürſtenenteignern zeigt
wohin wir geraten würden wenn jetzt eine von
der Erbitterung genährte Reaktion einſetzte Nur
wenn die Linke trotz der Niederlage ihrerſeits zum
Angriff übergeht iſt energiſcher Zwang als Not
wehr gerechtfertigt Aber beſonders bei der nun
mehr vorzunehmenden parlamentariſchen Rege
lung der Fürſtenvermögensfrage muß auf die 144
Millionen Jaſtimmen ernſtlich Bedacht genommen
und unter allen Umſtänden eine Löſung gefunden
werden die die Erbitterung nicht noch mehr reizt
ſondern durch eine lediglich das Staatsintereſſe
und nicht Einzelwünſche berückſichtigende Ent
ſcheidung die Gegner beſänftigt und den unwider
leglichen Beweis erbringt daß die beſſere Gerech
tigkeit das ſtärkere ſoziale Empfinden auf Seiten
der Sieger der Gegner der Fürſtenenteignung iſt

Der Kompromißentwurf der Reichsregierung
der die Zuſtimmung auch der preußiſchen Regie
rung gefunden hat mag nicht allen auf
rechter Seite entſprechen Aber Politik iſt die
Kunſt des Möglichen und ein Ueberſpannen der
Forderungen auf Grund des Abſtimmungsſieges
wäre eine Unmöglichkeit weil ſie die Zahl der
144 Millionen Jaſager erhöhen und neue ſchwere
Konflikte ſtatt inneren Frieden bringen würde
Das höchſte Ziel deutſcher Politik in Frageiſt nicht die Fürſten ſondern das g Volt

zufriedenzuſtellen wie es von r die Staatsauffaſſung der beſten u daß die
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Fürſten r die erſten Diener des Staates ſtnd
daß Volksintereſſe über Fürſtenintereſſe geht

Mit der Fürſtenvermögensfrage allein ſind die
kommenden wierigkeiten nicht erledigt unſere
geſamte Wirtſchaft Jnduſtrie Landwirtſchaft und
Handel und damit zugleich der Haushalt des
Reichs der Länder und Gemeinden ſteht vor der
Gefahr des Zuſammenbruchs Hier gilt es eben
falls die Beſonnenheit und geſunde Vernunft zum
Sieg zu führen und nach Möglichkeit zu verſuchen
die Gegner auf dieſen Weg zu führen Auch hier
wird energiſches Eingreifen nicht zu vermeiden
ſein aber auch hier muß oberſter Leitgedanke der
Rechten der Wille zur Verſtändigung und der
Grundgedanke ſein über allen Einzelparteiinter

e die hVorſtoß Linken war ein Verſuch acht
Jahre nach ber Revolution eine neue radikalere
Revolution zu machen Die Rechte hat es in der
Hand durch Weitſicht und überlegene Klugheit
dem geſamten Volke den endgültigen Beweis zu
erbringen daß das Bürgertum beſſer zu führen
und das Geſamtwohl beſſer zu fördern weiß
als die Marxiſten Dann wird auch unter der
Linken trotz aller Anſtrengungen der Hetzer Ein
ſicht und Vernunft die Oberhand gewinnen und
der jetzige Sieg wird der Endſieg über die Revo
lution und der Anfang wirklichen Aufſtiegs ſein

Dr H Elze
en

Die Bedeutung der Beſchlüſſe
der Fbrüſtungskommiſſionen

r wird mitgeteilt
e vorbereitende Abrüſtungskonferenz in

Genf auf der Deutſchland durch den Botſchafter
Graf Bernſtorff vertreten iſt hat bekanntlich
für die einzelnen techniſchen Fragen die mili
täriſche und die wirtſchaftliche Unterkommiſſion
eingeſetzt Die militäriſche Kommiſſion iſt am
28 Mai zuſammengetreten und wird voraus
ſichtlich noch längere Zeit zu arbeiten haben

Es handelt ſich um die genaue ſachverſtändige
er Fragebogens den der Völker

bundsrat ſchon vor dem Zuſammentritt der
Hauptkommiſſion feſtgeſtellt hat und haupt
ſächlich um die beiden erſten Fragen was

en ſind und ob und wie man die
Rüſtungen beſchränken könne

In der militäriſchen Unterkommiſſion iſt
Deutſchland durch eine A militäriſcher

Sachverſtändiger vertreten Es hat ſich in den
bisherigen J ergeben Se die ſchönen
Reden über ſtungsbereitſ die immer

öffentlich gehalten werden ſich dort verflüchti
gen die wirklichen Jntereſſengegenſätze
hervortreten Diejenigen Staaten die die all

emeine Wehrpflicht mit großen ausgerüſteten
rmeen haben zeigen

wenig RNeigung die Abrüſtung wirklich vor
zunehmen

erheb 3 en Einwände dagegen
Drüſtung vorbeizukommen Demel iſt die Vertretung des deutſchen

Standpunktes und der deutſchen Jntereſſen
durch die deutſchen Sachverſtändigen inſofern
begünſtigt als Deutſchland das praktiſche
Argument der Abrüſtung auf ſeiner Seite hat
Gegen die deutſchen Intereſſen hat allerdings
die militäriſche Kommiſſion zur Frage wasunter Kriegsrüſtung zu der n ſei eine

für den deutſchen Standpunkt un
mögliche Entſcheidung gefällt auf
Grund deren ſämtliche Reſerven an Material
wie an Mannſchaften nicht zur Friedensrüſtung
gehören ſollen

Die Beſchlüſſe dieſer Kommiſſion die mit
Mehrheit gefaßt werden und bei denen die
deutſche Delegation natürlich in die Minder
heit geraten kann und in dieſer Frage auch ge
raten iſt ſtellen aber keineswegs etwas End
gültiges dar es wird vielmehr der ganze

Jntereſſante Diamantenſchickſale
Von Wilhelm Müller Hermsdorf

Die edelſten Diamanten die die Geſchichte
kennt ſtammen aus dem Wunderlande Jndien
Und bei dem märchenhaften Reichtum der
indiſchen Rajahs an Edelſteinen nimmt es nicht
wunder wenn ſo mancher dieſer begehrten Schätze
weit in der Welt herumgekommen iſt

Einen der intereſſanteſten ungewöhnlichſten
und vielleicht auch dunkelſten Wege iſt hierbei
der ſogenannte Sancyſche Diamant ge
gangen Ueber den Ort und das Jahr in dem
er das Licht der Welt erblickte und die Welt das
ſeine iſt nichts bekannt Ebenſowenig darüber
wie er aus Jndien in den Beſitz des Burgunder
herzogs Karls des Kühnen gelangte der ihn bis
zu ſeinem Tode in der Schlacht bei Nancy 1477
trug Ein ſchweizeriſcher Soldat fand den Stein
und nahm ihn an ſich ohne ſeinen Wert nur im
geringſten zu erkennen

Er zeigte ihn einem Prieſter und dieſer gab
ihm dafür einen Gulden

Der Stein kam dann erſt wieder nach zwölf
Jahren zum Vorſchein und zwar befand er ſich
1489 in den Händen des Königs Anton von Por
tugal Von dieſem wurde er dann ſoviel bekannt
zum erſten Male um eine größere Summe ver
kauft Dank der chroniſchen Geldverlegenheit
Antons erſtand ihn ein franzöſiſcher Kaufmann

für d und z ean Sancy gernſiſche König Heinrich I wieder gehabt und Li

Sancy Geſandter in Solothurn werden ſollte
ſtellte Heinrich die Bedingung daß er ihm den
Diamanten als Treupfand übergebe

Hiermit erklärte ſich Sancy einverſtanden
und einer ſeiner treueſten Diener machte ſich auf
die Reiſe um den wertvollen Stein dem König
zu überbringen Jn Anbetracht der damaligen
überaus unſicheren Verkehrsverhältniſſe wurde

Beſchlüſſe der Kommiſſion in einem Bericht zu
ſammengefaßt wobei auch ein Thema nicht
ausgeſchaltet werden kann über das ein Ein
heitsvotum nicht vorl Bei allen Punkten

n die Deutſchland Stellung genommen hat
ommt dieſe Stellungnahme im Schlußbericht

Faw Vorſchein und alle Fragen werden ſpäter
n r Hauptkommiſſion weiter beſprochen

Die Hauptkommiſſion wird vorausſichtlich
nicht vor Oktober wieder zuſammentreten
können Die Entſcheidung a alſo nicht in
der Sachverſtändigenkommiſſion ſondern erſt
e in der politiſchen Hauptkommiſſion Die

richte der Unterkommiſſionen ſind nur
Unterlagen für die Hauptkommiſſion Es be
ſtehen alſo drei Jnſtanzen Die Sachverſtän
digenkommiſſion die uptkommiſſion und
ſchließlich die Völkerbundskonferenz

Wenn die derBeſchlijffe der Hauptkommiffion
oder der Abrüſtungskonferenz gegen die

Intereſſen ausfallen dann iſt die
Regierung jederzeit in der Lage ſich

von der Konferenz zurückzuziehen und ſich
von jeder Verantwortung für die Beſchlüſſe
der Konferenz vollſtändig zu enkbinden

Der Streik in England
Jn einer in Eſſex gehaltenen Rede führte

der engliſche Kriegsminiſter Evans aus ap
die Arbeitsloſigkeit durch den Generalſtreik un
den Streik der Bergarbeiter ſtark geſtiegen ſei
und wöchentlich weiter ſteigen werde wenn
nicht der Streik bald abgebrochen werde Die
Beſchäftigung in der Schwerinduſtrie hätte
praktiſch aufgehört und Hunderttauſende wür
den arbeitslos werden wenn der Bergarbeiter
ſtreik noch zwei oder drei Wochen währe Die
Geſetzvorlage über die Einführung des Acht
ſtundentages im Bergbau würde beſtimmt
längſtens innerhalb der nächſten zwei Wochen
wahrſcheinlich aber bereits in der nächſten
Woche eingebracht werden

Bei der Beſprechung des engliſchen Streiks
ſagte der engliſche Schatzkanzler Churchill Die
Ruſſen haben ihr eigenes Land zerſtört werden
aber nicht imſtande ſein England zu vernichten
wenn ſie auch der Anſicht wären daß die Eng
länder auf dasſelbe Geſchwätz auf das der ruſſiſche
Muſchik höre hereinfallen würden Das den Berg
arbeitern von der ruſſiſchen Regierung geſandte
Geld wird treffend als das Geld bezeichnet das
Rußland von England geſtohlen hat Er per
ſönlich hoffe daß er den Tag erleben würde an
dem entweder eine ziviliſterte ruſſiſche Regierung
vorhanden ſein würde oder aber England müßte
die gegenwärtigen freundlichen Beziehungen zu
den Leuten abbrechen die England vernichten
wollen Obwohl Sngland in Verfolg der traditio

nellen Kontinuität ſeiner auswärtigen Politik be
ſchloſſen habe den gegenwärtigen Augenblick nicht
zum Abbruch der Beziehungen zu benutzen rate
er ganz beſonders den Kaufleuten die mit den
Ruſſen in Verbindung ſtehen Geld oder voll
wertige Sicherheiten zu fordern bevor
ihre Waren England verlaſſen

Die Tagung der kleinen Entente

Ueber die Erklärungen die die Miniſter der
Kleinen Entente den Preſſevertretern in Veldes
gegeben haben teilt das Tſchechoſlouakiſche Preß
bureau u a folgendes mit Der tſchechoſlowakiſche
Miniſter des Aeußern Dr Beneſch erklärte es
laſſe ſich nicht leugnen daß der Völkerbund
ſich in einer kritiſchen Lage befinde Die
Herbſttagung des Völkerbundes werde eine voll
gefährlicher Fragen ſein

Jn den Balkanfragen werde die Yſcchecho
ſlowakei weiterhin den Grundſatz befolgen ſich

Fragebogen d und die ſämtlichen r politiſchen Linie ſeiner Verbündeten zu
en Ueber den deutſchruſſiſchen Vertrag hat

bereits die Kommiſſion des Völkerbundes beraten
ſie hat daran nichts Anſtößiges gefunden Folglich
haben auch wir nichts gegen den Vertrag Das
Verhältnis der Kleinen Entente zu Frankreich
iſt das freundlichſte das loyalſte und herzlichſte
und wird auch ſo bleiben Zwiſchen uns und

talien gibt es nicht die geringſten Reibungs
Das Verhältnis der Kleinen Entente zu

Polen iſt herzlich
Der rumäniſche Miniſter des Aeußern Mitilineu

verwahrte ſich gegen den ihm in der Preſſe zuge
ſchriebenen Gedanken die Kleine Entente er
ſchüttern zu wollen Ein Balkanpakt iſt bereits
auf dem Wege der Verwirklichung Was Rußland
anlangt ſo ſind wir jeden Augenblick bereit einen
gegenſeitigen Nichtangriffsvertrag zu ſchließen

Die offiziellen Erklärungen geben wenig Auf
ſchluß darüber was eigentlich in Veldes vereinbart
worden iſt Sehr auffallend iſt daß laut Er
klärungen auf der Konferenz der kürzlich ge
ſchloſſene polniſchrumäniſche Freundſchaftsvertrag
viel weitergeht als man bisher annahm und in
Wirklichkeit ein unzweideutig gegen Rußland ge
richtetes Kriegsbündnis darſtellt Bei Englands
nahen Beziehungen zu Polen und ſeiner Rußland
feindſchaft iſt das trotz aller offiziellen Beſchöni
gungen der Führer der Kleinen Entente nicht un
wahrſcheinlich Nach privaten Nachrichten iſt man
in Belgrad und Bukareſt überzeugt daß auch
Jtalien auf der Konferenz eine viel größere Rolle
ſpielte als offiziell zugegeben wird und daß in
Wahrheit ein großer Pakt Jtalien Kleine Entente

Polen England gegen Rußland zuſtande ge
kommen oder doch in Vorbereitung iſt

Italien erfindet Ueberfälle

Der Mailänder Corriere della Sera meldet
aus Tanger Der italieniſche Generalkonſul be
richtet von Ueberfällen auf Jtaliener durch
Marokkaner unweit der neutralen Zone Die
italieniſche Kolonie in Tanger erwartet Schutz
maßnahmen der Regierung in Rom
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Bekanntlich erhebt Jtalien Anſpruch bei
der Teilung der Marokkobeute berückſichtigt zu
werden Um dieſe Anſprüche zu unterſtützen wer
den jetzt Ueberfälle erfunden Das Muſter iſt
alt und beſonders von den Engländern hundert
fach mit beſtem Erfolg erprobt Es koſtet ein
zwei Goldſtücke pro Banditen dann überfällt der
Mann ſoviel verlangt wird auch ein paar kleine
Brandſtiftungen oder Mordtaten werden auf Ve
ſtellung prompt geliefert

Ob denn nur unſere deutſchen Schwärmer und
Jlluſioniſten immer noch nicht lernen wie in
Wirklichkeit die Welt iſt und die Völker mit denen
wir Politik machen und denen gegenüber wir uns
durchfetzen müſſen

Für zollſkeie Gefrierfleiſch Einſuhr
Gemeinſamm mit anderen Spitzengewerkſchaften

hat der Gewertkſchaftsring an das Reichs
miniſterium für Ernährung und Landwirtſchaft
eine Eingabe gerichtet die das Ziel verfolgt die
Menge des zollfrei einzuführenden Gefrierfleiſches
zu erhöhen Nach dem Urteil der bekannteſten
deutſchen Phyſiologen ſollte auf den Kopf der
deutſchen Bevölkerung im Hinblick auf ihre in
duſtrielle Betätigung ein Fleiſchverbrauch von
mindeſtens 70 Kilogramm jährlich entfallen Tat
ſächlich bezifferte ſich der Fleiſchverbrauch 1925 in
Deutſchland auf 47 Kilogramm pro Kopf während
er z B in den Vereinigten Staaten über 80 Kilo
gramm pro Kopf beträgt Die deutſche Bevölke
rung hat alſo nur die halbe Fleiſchernährung

gegenüber der der Vereinigten Staaten Mit die
ſen Argumenten wird die Eingabe begründet die
durch weitere und vermehrte Einfuhr zollfreien
Gefrierfleiſches mit ſeinen billigeren Preiſen als

denen ſr friſches Jnlandfletſch den Flefſchkonſum
insbeſondere der arbeitnehmenden Bevölkerung
heben will

Man wird gewiß jedem ſein Stück Fleiſch
im Topf gönnen ob Friſch oder Gefrierfleiſch
Aber wie ſoll die deutſche Landwirtſchaft die
mehr an Wert erzeugt als unſer geſamter Vor
kriegsexport ausmacht exiſtieren und kaufkräftig
bleiben wenn man das unter günſtigeren Bedin
gungen erzeugte Auslandsgetreide ohne genügen
den Zollſchuts hereinläßt ſo daß der deutſche Ge
treidebau mit Verluſt arbeitet und wenn man
außerdem durch ſtarke Einfuhr des billigen Ge
frierfleiſches auch noch die deutſche Viehwirtſchaft
ruiniert Beſonders für den ländlichen Mittel
und Kleinbeſitz iſt ein angemeſſener Verkaufspreis
für Vieh eine Exiſtenzfrage

Was nützen dem ſtädtiſchen Verbraucher ins
beſondere dem Arbeiter billige Nahrungsmittel
preiſe wenn die Städte und ihre Jnduſtrie und
Geſchäftswelt mangels Kaufkraft der Landbevölke
rung bei gleichzeitiger Exportbeſchränkung durch
die Hochſchutzzölle des Auslandes keinen Abſatz
und alſo auch keine Einnahmen und Löhne ſon
dern Stillſtand und Arbeitsloſigkeit haben

Einheitskurzſchriſtmheitotnrzge d Beamtenſchaft

Der Reichstag hat ſich in ſeiner Sitzung vom
16 Mai 1925 auf den Boden der Reichskurzſchrift
geſtellt und dabei zum Ausdruck gebracht daß ſo
bald ſich Verbeſſerungen des Syſtems als wün
ſchenswend herausgeſtellt haben ihnen näher
zutreten ſei Nachdem nunmehr ſeit faſt zwei Jahren
in der Einheitskurzſchrift in zahlreichen Lehr
gängen bei den Behörden Unterricht erteilt wor
den iſt hat der Reichsminiſter des Jnnern durch
eine neuerliche Verfügung angeordnet daß bis
zum 15 Oktober 1926 Erfahrungsberichte erſtattet
werden ſollen Es wird von den Antworten ab
hängig gemacht welche etwaigen weiteren Maß
nahmen über die Verwendung der Kurzſchrift in
Behörden getroffen werden ſollen Jn Ausführung
des Reichstagsbeſchluſſes wird dabei u a auch ge
fragt welche Beobachtungen in der Erlernbarkeit
der Schreibflüſſigkeit und der Wiederlesbarkeit
des Syſtems gemacht worden find und welche be
ſtimmten Schreibweiſen des Syſtems in dieſer Be
ziehung hervorzuheben ſind

Deutſchnationaler Hanölungs
gehilfenverband

Jm Rahmen der in München ſtattfindenden
Tagung des Deutſchnationalen Handlungs
gehilfenverbandes trat am Sonntag nach
mittag nachdem der Verbandstag am Sonn
abend die geſchäftlichen Angelegenheiten er
ledigt und als Ort des nächſten Verbandstages
Dresden beſtimmt hatte der 17 Deutſche Kauf
mannsgehilfentag zuſammen Bei dem Feſt
abend in der großen Flugzeughalle Zer Aus
ſtellung wurde der dritte Akt der Meiſterſinger
von Richard Wagner aufgeführt wobei die
mitwirkenden Soliſten der Staatsoper und
Generalmuſikdirektor Prof Hans Knappers
buſch lebhaft gefeiert wurden

Mit einer großen öffentlichen Kundgebung
in der Flugzeughalle der Ausſtellung zu der
Vertreter der Staatsregierung der bem DHV
naheſtehenden Reichstags und Landtags
fraktionen und anderer Körperſchaften erſchie
nen waren fand der 17 Deutſche Kaufmannsgehilfentag am Sonntag ſeinen offiziellen Ab
ſchluß Nach mehreren Begrüßungsanſprachen
bei denen Sozialminiſter Oswald die Grüße
der bayeriſchen Staatsregierung entboten hatte
legte Reichstagsabgeordneter Otto Thiel die inLeitſätze gefoſte Sozialpolitiſche Programm

erklärung des Verbandes vor die im weiteren
Verlauf der Tagung die einmütige Zuſtim
mung der Verſammelten fand

zwiſchen Sancy und dem Diener vereinbart daß
dieſer den Stein im Falle der Gefahr verſchlucken
ſollte Der Diener wurde unterwegs von einer
Räuberbande die von dem Zweck der Reiſe Wind

bekommen hatte überfallen und niedergemacht
doch vergeblich ſuchten die Räuber den begehrens
werten Schatz bei ihm Sancy ließ dann den
Leichnam öffnen und fand im Magen den Dia
manten wieder

Dieſer mit Blut getränkte Stein gelangte
dann im Jahre 1600 auf geheimnisvolle Weiſe an
Jacob den Zweiten von England und von dort
wieder nach Frankreich in die Hände Ludwigs
des Vierzehnten deſſen Nachfolger Ludwig der
Fünfzehnte ihn bei der Krönung trug

Aber noch war der Schatz nicht endgültig an
Frankreich gefeſſelt

Fürſt Paul Demidow der Oberjägermeiſter
des Zaren kaufte ihn 1835 für das nette Sümm
chen von 2 000 000 Francs Da es ihm indeſſen
auf Geld nicht ankam ließ er ſich im folgenden
Jahre bewegen den Diamanten an Frankreich
für nur 625 000 Francs zurückzugeben Der
Sancyſche Diamant wiegt 53Karat hat eine
birnenförmige Geſtalt und iſt von reinſtem
Waſſer

Das mehr als Fünffache ſeines Gewichts hat
der berühmte engliſche Kohi noor d h Verg
des Lichts mit ſeinen 279 Karat und der Größe
eines halben Hühnereis welcher nacheinander
dem indiſchen Großmogul dem Rajah von La
hore und der Königin Victoria gehörte Auch

der Berg des Lichts hat viele dunkle Schatten
hinter ſich Wieder um mehr als fünfmal ſo
ſchwer iſt endlich der Jrößte der bekannten Dia
manten der Braganza Er hat ſeine Hei
mat in Braſilien und beſaß ein Rohgewicht von
1680 Karat

Gleich dem Sancyſchen Diamanten wurde auch
der Regent oder Pitt in der Schlacht ver
loren und zwar von Napoleon I bei Waterloo

Er wiegt 1365 Karat und befindet ſich jetzt im
franzöſiſchen Nationalſchatz

Der im ruſſiſchen Reichszepter befindliche
Orlow mit 1945 Kaxat vildete urſprünglich

das Auge Brahmas in einer BVildſäule in Jn
dien Auch an ſeinem wechſelvollen Schickſal hat
ſich gezeigt daß dem menſchlichen Begehren nichts
heilig iſt Aber auch von ihm kann man wie
von ſo vielen ſeiner Genoſſen ſagen Er hat

ſeinem Beſitzer kein Glück gebracht

Denkmalſchutz der Hausinſchriften

Jn Heſſen Naſſau wird die vorbildliche Ein
richtung a werden die Hausinſchriften
unter Heimatſchutz ſtellen Die Eigentümer von

mit Jnſchriften müſſen es ſich zur Ehren
ache machen bei Umbauten die Balken mit Jn

en wieder anbringen zu laſſen oder einem
uſeum zu überweiſen Zum mindeſten ſollten

ſie ſich verpflichtet fühlen eine genaue Abſchrift
der Jnſchrift oder wenn es ſich um etwas be
ſonderes handelt eine Photographie davon einem
in jeder Kreisſtadt zu errichtenden Archiv für
Hausinſchriften einzuſenden

Schädelteile eines z ſtoriſchen Menſchen
gefu

Bei Ausgrabungen in Gibraltar fand man das
Stirnbein und andere Teile eines menſchlichen
Schädels der gleicher Art ſein ſoll wie der be
rühmte Gibraltarſchädel der in den vi er
Jahren des vorigen Jahrhunderts gefunden wurde
Der neu entdeckte Schädel beſitzt nach vorſichtiger
Schätzung ein Alter von 20 000 Jahren

Das Verbot des Fröhlichen Weinberg inKaſſel aufgehoben Dex preußi Mi e des
Jnnern hat das vom Aeſti nten
erlaſſene Verbot der v ung des Fröhlichen
Weinberg mit der Begründung hen daß
der Jnhalt des Luſtſpiels keinen Anlaß zu einem
Verbot bietet Der Jnhalt des Boll
films Panzerkreuzer Potemkin bietet ja auch

ſten

keinen Anlaß zu einem Verbot Wozu bezahlen
wir eigentlich noch die Beamten an don ſtaatlichen
Prüfungsſtellen

Er ſieht es ein
Geiſtesgegenwart iſt eine ſcyne Sache beſon

ders wenn ſie Menſchen ziert die auch ſonſt noch
Bedeutendes in ihrem Leben geleiſtet haben Als
der berühmte Königsberger Pyiloſoph Kant
eines Tages ſeinen täglichen S Sieger denWällen machte fiel d ein Jrr nniger mit ge
ücktem Meſſer an und ſchrie er müſſe ihn jetzt
chlachten Kant verlor keineswegs ſeine Selbſt
beherrſchung Lieber Freund, zZate T hie
Sie irren ſich erſt am Freitag wird geſchlachtet
Heute iſt teſte a ließ der nſinnigeverdutzt das Meſſer ſeler murmelte Das
ſtimmt und ſchlug ſich ſeitwärts in die Büſche

Hochſchulnachrſchten

Roſtock Den Privatdozenten in der medizi
niſchen Fakultät der Univerſität Roſtock Dr Rud
Stahl Jnnere Medizin Dr Guſt Deuſch

Allgemeine und ſpezielle Pathologie Dr Egbert
Schwarz Chirurgie und Dr Hartw Eggers

Chirurgie iſt die Amtsbezeichnung außerplan
de außerordentlicher Profeſſor beigelegt
worden

Tübingen Als Pripatdozenten wurden an der
Univerſität Tübingen zugelaſſen Dr med Karl
Bender Aſſiſtenzarzt an der chirurgiſchen Klinik
für das Gebiet der Chirurgie in der mediziniſchen
Fakultät und Dr Heinrich Dannenbauer für
das Gebiet der mittleren und neueren Geſchichte
in der philoſophiſchen Fakultät

Münſter Der Dweg nd und Verleger der
Tremonia Mitglied des Reichsrats Lambert

Lenſing in Dortmund iſt aus Anlaß ſeines
75 Geburtstages von der rechts und ſtaatswiſſen
ſchaftlichen Fakultät der Univerſität Münſter zumEhrendoktor ernannt worden ſt ler za
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